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Deutſcher Reichstag

Spezialbericht unferes Korreſpondenten
N Berlin 11 Mai

von StengelAm Bundesratstiſche Frhr
Die zweite Beratung der Erbſchaftsſteuer wird fortgeſetzt bei g 13

Die Diskuſſion über dieſen Paragrahen wird mit der über J 14 verbunden
s 13 enthält die Fälle in denen eine Befreiung von der Erbſ ewrtreten ſoll Nach S 14 ſollen Erbanfälle an Verbände mit gem

teix oder mildtätigen Zwecken nur mit 5 Vroz beſteuert
während ſie ſonſt 10 Proz Steuer zu entrichten hätten

Abg v Savigny Zentr begründet namens ſeiner Partei ei
Antrag wonach Er banfälle an inländiſche Kirchen oder Religio
zeelſchaften mit den Rechten luriſtiſcher Perſonen und Erbanfälle
Stiſtungen Verbände uſw mit kirchl ichen pp Zwecken gänzlich
bleiben ſollen Zuwendungen die ausſchließlich kirchlicheret ſind und Erbanfälle an Kaſſen oder Anſtaiten die

ſtützung der zu dem in einem Dienſt oder Arbeitsrſtehenden Perſonen ſowie der Angehörigen ſolcher Perſonen be zwecker ſollenmit nur 4 Proz zur Sb ſchaften herangezogen werden Zuwendungen

der letzteren Art ſollen nach dem Antrage der Steuer nur unterliegen
wenn ſie den Betrag von 5000 Mk überſteigen Die Befreiungen und
Vergünſtigungen können nach demſelben Antrage auch ausländiſchen
Korporationen bezw Kaſſen zugeſtanden werden ſofern der ausländiſche
Staat Deutſchland gegenüber die gleiche Rückſicht übt

Abg Dr MüllerMeiningen begründet die freiſinnigen A
Antrag zu S 13 wolle die ſteuerpfl Höhe der Erbſ

nen

ons
an

ſteuerfrei
Zweckenpp

eine E érsſhaſten von 500 Mk müßten doch beſſer frei bleiben Der
enag zu S 14 richtet ſich beſonders ge gen die ſog tote Hand während
er die Ausnahmen für mildtätige Vereine beſtehen laſſen will Ein ſolcher
Antrag iſt durchaus gerechtfertigt denn die Kirche hat es de verſtanden
ſich zu privilegieren Der Antrag Savigny beweiſt nur die hrheit des

wenn man ihr den kl
W va

alen Spruches daß die Kirche einen Finger gibtganze Hand haben will Der ga nze S ſcheint nur von der Angſt
por dem Klerus und der Orthodoxie dikti zu ſein Wir wiſſen zwar
nicht welche Tragweite dieſer g 14 hat ſtatiſtiſche u Unterlagen ſind uns

Damals
Kirche

und das waren

nicht gemacht Die letzte Statiſtik datiert von dem Jahre 1899
vbetrugen für Preußen die Zuwendungen an die evangeliſche
8,84 Millionen an die katholiſche 4,36 nur für Preußen
die genehmige spflichtigen Man kann alſo wohl annehmen daß jetzt
ür n eich zirka 40 bis 45 Millionen jährlich an die tote HandSe t doch kein Pappenſtiel die Kirche hat alſo noch immer

guten Magen Es iſt volkeèwirtſchaftlich und ethiſch durchaus ſchädlichwenn ſo große Summen an die tote Han fallen Man darf doch auch
das Volksempfinden nicht zu ſehr verletzen Jch bitte Sie deshalb u
Antrag anzunehmen und den Antrag von Savigny abzulehnent Abg Stöcker b k Fr Auch die wirtſchaftliche b reinigung ſtimr
in ihrer Geſamtheit den Anträgen von Savigny zu Aha Na natürtünks Die Miſſion muß die Mittel die ſie benenigt auf die mük
Weije aufbringen Nun be wommt ſie eine große Erbſchaft

des Reich und verlangt eine Steuer Das hat ſo etwas Gehäſſig
etwas liches und Unangenehmes Groüe Heiterkeit links Bei
uns in der Miſſion kommen die geſpendete yr in die lebendigeHand ſie werden ſo von Tag zu Tag gebranhe die religiöſe Not iſt ſo

groß daß wir von dem was wir bekommen nichts mehr abgeben können
Dir brauchen die milden Gaben weil wir die Liebe der Menſchen brauchen
Zuruf links Umgekehrt wird ein Schuh draus Jch bitte Sie im

Namen der und heiligſten Güter unſerer Nation nehmen Sie den
Antrag Savigny an

Schazſelretär Freiherr von Stengel wendet ſich gegen die von der
Enken geſtellten Anträge et die befreiten Beträge heraufſetzen wollen
Bei den beſtehenden Erbſchaſtsſteuern in den Bundesſtaaten bildet 500 Mkſchon die äußerſte Grenze die eigen gehen n och darunter 300 200 ja

150 Mk Nun zu den Anträgen Savigny und Müller Wiemer Das ſind
in der Tat direkte Gegenſätze Die Regie rungsvorlage u nd die Kommiſſionlegen mehr in der Mitte Begen die Tintage Müller Wiemer möchte ich
die allergrößten Bedenken geltend machen Die zänzliche Be eitigung der
Steuererleichterung wie ſie dieſe Anträge wollen würde einen ſchweren

Bruch mit dem geltenden Recht und eine Verletzung des religiöſen Gefühls
bedeuten das Gott ſei Dank noch in weiten Volkskreiſen vorhanden i
Der Antrag Savigny will nun das entgegengeſetzte Extrem Schade d
die Herren nicht Mitglieder der Kommiſſion waren und nicht dort ihr
Anträge einbrachten Jm gegenwärtigen Stadium iſt es mißlich ſo grund
legende Aenderungen vorzunehmen das läßt ſich gar nicht machen ohne
Unſtimmigkeiten hervorzurufen Der finanzielle Ausfall nach dem Antrag
Savigny würde immerhin einige Millionen betragen Und ganz ungerecht

fertigt iſt das Heranziehen milder eStiftungen c doch nicht wenn das
FKeich durch ſeine finanzielle gezwungen iſt

Vage8ſchwiſter eventuell bis zu 10 Prozent heranzuzieſßen Es iſt auch nicht
richtig daß jetzt nur in Reuß j L eine ob Beſteuerung ſtattfindet
auch in Heſſen Schwarzburg Rud olſtadt El Lothringen iſt das der Fall

e r P Wo mirzum Teil auch in Württemberg und Baden Wenn wir die Kirchen
jezt gänzlich freilaſſen ſo ebnen wir nur denjenigen die Wege die auf
eine direkte Beſteuerung der toten Hand dringen Jch bitte Sie alſo e

edei den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu belaſſen

h oz i n Saniarn Und ein volltiä diAbg Bernſtein Soz Die Anträge Savigny ſind ein vollſtändiges
Novum ſo weit iſt in der Kommiſſion niemand gegangen Die Steuer
reiheit der Kirchen c widerſprich dem Geiſt unſerer modernen Gefſetz

es widerſpricht n ſozialen Entwicklununſer ganzertatgebung
Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vp Die Situation iſt ja ſehr

intereſſant Vor ein paar Tagen hieß es Es handelt ſich nur um einen
Kompromiß daran darf nicht gerüttelt werden Wie ſteht es jetzt daru
Hat das Zentrum ſich von dem Kompromiß losgeſag Der Schatz
ſekretär ſprach von der Verletzung des religiöſen Empfindens Jza hat
der Stiſter der briſtlichen Religion nicht geſagt Mein Reich iſt nich
von dieſer Welt Sehr gut links und Heiterkeit Herr D Stöckerſchwärmte vom Gehen im großen Stil Dachte er dabei an Herr
ron Mirbach Heiterkeit Von den Lebenden wird die Erhbſchaftéſteue
zirka alle 30 Jahre erhoben die tote Hand zahlt ſie nur einmal Schon
aus dieſem Grunde liegt kein Anlaß zu beſonderer Berückſicht tigung vor
Die Nationalliberalen müßten eigentlich auch für die freiſinnigen Anträge
ſtimmen wenn ſie ſich ihres Liberalismus bewußt wären

Abg von Savigny befürwortet nochmals ſeine Ar
Abg Weſtermann ntl Der Abg MülleMüll Waninnen t o2 Fürer Meriningen ul es fur

angebracht erachtet uns an unſeren Liberalismus zu erinnern Die Sorge
um unſere liberale Geſinnung ſoll er nur ganz uns überlaſſen Jeden
falls lehnen meine Freunde es ab Belehrungen und Anweiſungen in dieſer

ungnahme zu dem inKom nmiſſionsbeſchlüſſe
h c
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Richtung von ihm entgegenzunehmen
Frage ſtehenden Paragraphen iſt

Jn eingehender Erörterung aller in

telSkel

men n Geſichtepunkte

Die Firma Adolf Sternfeld eaſche Habrit
für Baby Ausſtattungen und Kinder Wäſche wegen der ſtetig wachſenden Nachfrage bedeutend vergrößert und zeigtwie ſie durch ihre reiche Auswahl in die Lage verſetzt iſt auch in dieſen Spezial Artikeln den einfachſten ſowie elegante ten Geſch

Bei Beſichtigung der Schaufenſter treten erkennbare Preisvorteile ſofort zu Tage
Die Firma liefert komplette Baby Ausſtattungen ſchon von Mk 75 an und ſteht mit

SpezialKatalog ſowie Koſtenanſchlägen gratis zu Dienſten

zu können

eine Wäſche Fabrik zu bieten vermag

u

e

ſind gerade die Beſchlüſſe zu dieſem Paragraphen gefaßt worden Wirhalten auch voll an den Kommiſſionebeſchitſſen feſt Sollte das Zen

trum einen anderen Weg beſchreiten wollen und ſollte der Antrag des
de i angenommen werden ſo würden wir trotzdem wenn auch

r Antrag zu S 13 angenommen würde ſuchen die anderen Beſchlüſſeer e und uns überlegen wie wir unſere Stellung bei der dritten

Leſung S s der Beſchlüſſe des Zentrums einrichten würden Wir
ie Anträge des Zentrums und des Abg Müller Meiningen abnd pleit en bei den Kommiſſionsbeſchiaſſen

Abg Schmidt Warburg Zentr Sei J t einiger Jeit gefallen ſich dieFreiſinnigen immer in Kulturkampfreden
t

Das war früher anders Jch
chbin ein alter Mann aber ich erinnere mich noch ſehr gut der früheren

Zeit Waldeck würde erröten wenn er die Reden des Abg Müller
Meiningen gehört hätte Lachen li ks Selbſt
man nicht gewagt der Kirche ſolche Steuern aufzuerlegen Die Kirche
braucht das Geld doch nicht um Lati ifundien anzulegen ſie verwendet es
doch im Jntereſſe der Armen und Jch hoffe daß auch die Rechte
für unſere Anträge ſtimmen wird und zwar in genügender Anzahl und
nach rechts wenn Sie nicht den Hauptantrag annehmen wollen dann

nehmen Sie wenigſtens den Nebenantrag an
Abg Stöcker Bei der Tantiemenſteuer da hieß es Hic Rhodus

hie salta Da haben die Freiſinnigen verſagt Daß der Abg Dr Müller
ein Gegner der Kirche iſt daran iſt doch wohl kein Zweifel Wenn er
aber die Bibel zitiert dann ſoll er ſie doch richtig zitieren Der Spruch

Mein Reich iſt nicht von dieſer Welt vaßt nicht hierher denn es dandelt
ſich bier doch nicht um Dinge die von dieſer Welt ſind ſondern D inge

die in dieſer Welt ſind Lachen links Von den kirchlichen Verhältniſſen
der Abg Dr Müller Meiningen ſprach hat er auch nicht ein

Lachen

zur Kulturkampfzeit hat

K rankennIer

von rvon denen
At v blaſAtom von la lintser Ahnung

Abg Müller Meinin gen mit Lachen und Hohnrufen vom Zen
trum Menge Das ſind die alten tannibaliſchen Laute Glocke des
dräſidenten dann ſage ich tieriſche Laute Vi izepräſident Dr Paaſche rügt
ieſen Ausdruck Jch folge nur meiner Ueberzeugu ing und die Herren vom

rum die mich ſo empfangen ſollten doch wenigſtens ſich Mühe geben
mich zu verite en gerade von Jhrem chriſtlichen Standpunkte aus Sie
ſollten die Ueberzeugung achten auch in Jhrem Gegner Jch könnte einen
Preis darüber ausſchreiben mir die Stelle zu zeigen

dal e

Z
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wo ich auch nur ein
einziges V eligiöſen Gefühle anderer verletzt habe Jch wäre
Jhnen ſehr wenn Sie mir dasdas aber Siekönnen das Nun einige Worte und die2 s

nachweiſen könnten

zu Herrn Weſtermann
Nationalliberalen Kann es denn überhaupt eine beißendere Jronie geben
als gerade die Stellung die die Partei hier verfolgt in einer ſolchen
Frage Hier gilt es gerade die prattiſchen Konſequenzen zu ziehen gegen
über der Kirche Jhr Verhalten wird im Lande nicht verſtanden werdenNachdem das Zentrum ſo vorgegangen iſt und das Kompromiß gebrochen

hat müßten Sie entſchieden für unſeren Antrag ſtimmen Hier handelt es
ſich keineswegs um vier oder fünf Prozent ſondern hier handelt es ſich
darum unter keinen Umſtänden die Kirche zu privilegieren ſondern die
Kirche unter den S 12 unter das allgemeine Recht zu bringen Dem
Zentrum wird es mit ſeiner Politik die man außerhalb des Hauſes als
Jeſuitismus bezeichnet Unruhe im nicht gelingen mich vonmeiner Partei zu trennen Mit der Kulturkampfphraſe w W S nur
venig Hunde hinter dem Ofen hervorlocken Herr Schmidt Warburg hatan Waldeck erinnert Aber es iſt eigenartig ſobald den Herren vom

Zentrum etwas nicht gefällt dann iſt es ein Kulturkampf mag es ſich um
die Schule oder mag es ſich um eine Beſteuerung handeln Alles was
den Herren nicht gefällt iſt Kulturkampf und gerade dieſe Verquickung
von wirt chaftlichem und geiſtlichem die iſt es die wir arn meiſten bekä mofen
Herr Schmidt Warburg ſagte wir waren nicht mehr ſo wie früher Aber

Zen itrum iſt doch auch n cht mehr dasſelbe was es früher geweſen iſtZentrum iſt eine Regieru an geworden und deshalb kann
garnicht anders ſein als daß wir eine ganz andere Stellung gegendas Zentru im einnenmen als früver Daran ſind nicht wir ſchuld ſondern

Sie ſelbſt wegen der Wandlung in Jhren Anſichten
Abg Wiemer rreiſ Vp Dem Abg Schmidt Warburg erwidere
daß in der Fortſchrittspartei jetzt kein anderer Geiſt herrſcht wie früher

Hier handelt es ſich einfach um eine Steuerfrage und es iſt kein Grund
vorhanden daß auf dieſem Gebiete die kirchlichen Geſellſchaften anders
behandelt werden ſollen wie alle Staatsbürger Das iſt durchaus kein
kirchen feindlicher Standpunkt Denn hier handelt es ſich nicht nur um
r ſondern um die Fundamente der liberalen Geſinnung

bemerkt von einem liberalen Grundſatz jet hierkämen in jeder Geſetzg zebung zu gunſten der
ationalliberalen würden an dem Komp promiß feſthalten

Büſing uilkeine Rede Ausnahmen
Kirche or Die N
ſie würden damit dem Liberaliémus nicht untreu

Abg Dierrrch konſ die ideelle Wert hägung
L it und der kirchlichen Fürſorge kann ich jedes
en Stöcker geſagt hat Hier handelt ſich abernach mühevollen Vorardeit ten ein Geſetz zu machen Da weiß ich

h nicht ob es parlamentariſch rig iſt noch i Sinds nach langen Mühen zuſtande mmene Kompromiß zu durchbrechen

Wenn mich etwas wankend machen Haltung wären
e Wendungen des Abg Dr Müller Meiningen Der

den Dr Müller einen geiſtreichen Mann genannt da
o en wie er ſie brauchte
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MA irag
ſtreichen

mit daß mit ja 133 Mit itglieder mit
menhaltung abgeſtimmt haben ſo daß

ningen alſo angenommen iſt Große HeiterkeitT Unruhe rechts und Zentrum Meine Mitteilungdas Reſultat der Abſtimmung ſcheint nicht verganden zu ſein Jch

d Erneute große Heiterkeit u inks in und fortgeſeß
fe 1 d und im Zentrum Viz präſident Paaſche ſieht den ihmettel r einma dar und erklärt

überreichten 3
eſultat muß noch einmal feſtgeſtellt werden einer der Schrift

geſetzt Stürmiſche Heiterkeit

r nmre rſt m

die falſche Stelleer fern l anJ 4 S a

Große Ulrichſtraße 21 Mitglied des

re rwebiu rndnuerhaften
Fabrikaten

u enorm
billigen Preisen

ſſermann Rösoheſ

Leipzigerstrasse 40

m Rabait Spar Verein
Nachdem die Zählung noch einmal vorgenommen iſt teilt der Vizepräſident
Dr Paaſche nunmehr folgendes korrigierte Refultat mit Es ſind
247 Stimmen abgegeden davon haben geſtimmt mit ja 75 mit nein
171 Einer hat ſich der Stimme enthalten Der Antrag Dr Müller
Meiningen iſt alſo abgelehnt Stürmiſche Heiterkeit Abz Hoffmann
Berlin ruft Js det nu aber auch richtig Heiterkeit

Abg Dr Wiemer freiſ zur Geſchäftsordnung Nach Ablehnung
unſeres Antrages ziehe ich unſere weiteren Anträge die nur eine Konſequenz
des Abſatzes waren zurück Gleichzeitig möchte ich mein Bedauern äußern
über den Fehler der Schriftführer

Vizepräſident Dr Paaſche
ordnung

Abg Dr Wiemer fortfahrend Die erſte
ſultats hatte bei uns

Vizepräſident Dr Paaſche unterbrechend
weiteren Bemerkungen zu machen

V

Das iſt keine Bemerkung zur Geſchäfts

M 5Verkündigung des Re

HerJch

14 wird im übrigen unter Ablehnung d age von Savigny

rwrerhn 555 ne re 1 Junverändert in der Kor mwmiſfionsaſſ ing angenommen S 15 lauiet Von
wer O ader Entrichtung der Erbſchaftsfteucr defreit ſind der Landesfürſt und die

g

Die Abgg Dr Müller Meiningen unddieſen Pa are aphen zu ſtreichen

Abg von Gerlach fr Vgg tritt für dieſen Antrag ein Er ſehe
keinen Grund ein weshalb der Landesfürſt von der Steuer befreit ſein
ſollte es wäre doch weit beſſer wenn das Geld in die allgemeine Staats
kaſſe Jöſſe Man ſolle wohl dem Könige geben was des Königs ſei
aber man müſſe auch dem Reiche geben was des Reiches ſei

Abg Dr Wiemer befürwortet ſeinen Antrag Wenn nach den Landes
geſetzen auch der Landesfürſt ſteuerfrei ſei ſo dürfe man in einem neu zu
ſchaffenden Reichsgeſetz doch nicht ein ſolches Privilegium ſchaffen

Schatzſekretär Frhr von Stengel Jch bitte Sie bei dem Beſchluß
der Kommiſſion zu verbleiben und den Antrag abzulehnen Es hande
ſich nicht um ein Vrivilegium was hier ſtatuiert werden ſoll zu
Gunſten der Bundesfürſten ſond um ein Privilegium der Landes
fürſten Jch bitte Sie dieſen Unterſchied wohl zu beachten Jn allenmonarchiſch regierten Ländern iſt der Landesfürſt von den Steuern befreit
dieſes Recht gründet ſich auf das Recht der Souveränität Es handelt
ſich alſo nicht um ein neues Recht Da die Erbſchaftsſteuer zum Teil
den Einzel ſtaaten zufäll behält die Erbſchaftsſteuer teilweiſe den
Charakter einer Landesſteuer Den Verbündeten Regierungen iſt die Zu
ſtinmung zu dieſer Steuer ſchon ſchwer genug geworden ich bitte Sie
ihnen die Zuſtimmung nicht noch ſchwerer zu machen durch einen Eingriff
in die Souveränität der Landesfürſten Bedenken Sie doch auch welche
Opfer die Fürſten dem Reiche gebracht und welche Wohltaten ſie ihren
Untertanen erwieſen haben

Abg Bernfſtein Die Privilegien der Landesfürſten ſind Privpi
legien welche einer den modernen Anſprüchen genügenden Geſellſchaftsorbnung nicht entfprechen Es iſt nicht abzuſehen warum von dieſer

Erbſchaftsſteuer ein Angehöriger des Deutſchen Reiches wie hoch er auch
ſtehen mag ausgeſchloſſen werden ſoll Man vergeſſe auch nicht daß die
meiſten Landesfürſten außerordentlich reich ſind Stimmen Sie dem An
trag im Intereſſe der Rechtsgleichheit zu Beifall

Schatzſekretär v Stengel Die Erbſchaftsſteuer hat den Charakter
einer ſogenannten Umſaſteuer

Jn namentlicher Abſtimmung wird S 15 mit 143 gegen 75 Stimmen
ufrechterhalten 3 Mitglieder enthalten ſich der Abſtimt nung Para

graph 16 wird in der Kommiſſionsfa ſung angenom nen Para
graph 17 r der Kommiſſionsfaſſung die teilweiſe Steuerfreiheit bei rundſtü icken die dauernd land oder forſtwirtſchaftlichen
Zwecken zu dienen beſtimmt ſind uſw Von den Sozial demokrat en

van Müller M
Antragſteller

deiningen
ſtelkt noch einen Eventualantr

2 c

2 5

iſt die Streichung des S 17 beantragta NPach kurzen Sewertn unge
ragder Abgg Müller Meiningen v Gerlach Bernſtein r und

v Oertzen wird S 17 unter Ablehnung des Eventualantrages Müller
unverändert nach den Kommiſſionsvorſchlagen angenommen Die
S 18 39 werden unverändert in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
Paragraph 46 wird geſtrichen und der Reſt der Vorlage nach den Kom
miſ ſſionsanträgen angenomme

Damit iſt die zweite Beratung der Erbſchaftsſteuervorlage beendet
zächſte Siyung Sonnabend Diätengeſetz Mantelgeſetz

Dre jbücher Sammlnug des GeneralAnzeiger

liZur unentgeltlichen Sir liegen in unſerer Haupt
F J rExpedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
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Kädriagiut i tet t
M

Rabatt Spar Vereins hat die Abteilung
in 3 ihrer Schaufenſter

ſchmack zufriedenſtellen

j J 3 WSpezial0 eſchäft undDſie eben nur ein
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Ialberstädterstrasse 6 II
5 hei b Zim K m Spftk zunentl reichl
Zub evtl Garten per I Nuli zu verm
Ausk daſ beim Hausmann und ansfeldernr 8 bei Ch Herrmann

Halbe tüctertragse III
5 heizb Zin d m Spfk Jnnenkl reichlZub evil Garten per 1 Okt zu verm
Auskunft daſ b im Hausmann u Mans
felderſtr 8 be Ch Herrmann

Merseburgerstrasse46
2Wohnungen 560 240 Mk ſofort
zu vermieken

Wohnung St K zu vermieten
Huttenſtraße 5 a u b Stetffen

Wohnung umzugsh ſoſort f 195 Mk
zu vermieten Volkmannfſtr 3 pt

v DFürſtental 5
Wohnung 4 Zim Parkett Linoleum Küche
Speiſek Waſſerkl im Korr Balkon mit
ſchön Ausſ a d Saale ſof od zär zuverm Näh b Hausn Barth Hof

Sonntag

Woeohbnungen
3 Stuben Kammer Küche 2 Stuben
Kammer Küche Jnnenkloſ Gas u reichl
Zubeh Buggenhagenſtraße 2

Beſichtigung bis 6 Uhr abends
rechtur 46 Manſarde 160 Mk

Juli zu ve Näh bei Gebr Rauee Wo hnung
4 Zim Bad Jnnenkl Balk u Zub veränderun gsh ſofort od 1
erfr Rud Haymltr 28

Wohnung an einz Herrn od Dame auch
als Bureau zu verm Schulſtraße 7

Wohnung Stube Kammer Küche
u Zubeh Pr 66 Tlrzu vermieten feeſeburgergr 100

Stube K u Zubehör 60 Taler pJ 1 Juli zu ber eben Raffinerieſtr 15 I

300 550 Mk Wohng u leere Stub
hochpt ev 5 Kell 1 7 zu vermieten

Krukenbergſtr 23 I links
Kl frdl Giebelwohn mon 8M t 6 06ger frdl Wohn vornh ,mon 11 50Wi z 06

an einz anſt L z vm Kl Sandber c

Stube und Kammer zum 1 Jul
vermieten Kellnerſtr

zu verm Zu
12 6

Die von Herrn r Fesse bewohnte
I E tage Auguſtaſtraße 21

iſt 10 zu vermi ieten etektr Licht Beſicht
von 11 3 un 5 7 700 Mt

Tor mwertegne 4
frdl Wohn hochpart M 450ſofort u I Etage Rik 500 1/7
zu vermieten Zu erfr b Hausmann

Wohnung zu 75 Tr zu vermieten
Näheres Steinweg 24 bei Müller

Kl Wohnung 17 Jacobſtr 44 zu verm
einz Stube 1 Juni Näheres II Et I

Kl Mansardenwonnung St K
120 Mk zu verm Marthaſtr 7 l

an Klerſeburgerſtraße 98 an
Parterre 6 Zimmer und Zubehör ſofort
zu vermieten

Gr leere Stube ſofort zu vermieten
Schmeerſtraße 17/18 III Weiss

Spitze 33
am Hallmarkt freundl Wohnung

I Etage 240 Mk per 1 Juli zu verm
Näheres daſelbſt II rechts

Wohnungen
2 St Zubehör per 1/7 u 1/10 o6
bezw jrüher zu vermieten

Lauchſtädterſtraße 3 part r

n Wohnungeu
4 Stuben Küche Mädchenkamr wer
Waſſerkloſett Gas Zubehör 1 Oktober zu
vermieten Breiteſtr 33 NeubanWennnsen

BadW

3 Stuben Küche u Zubehör 230235 Mk St Küche u Zübeysr 180

55 P l195 204 10 M k oft rt d 1 t a
Kontor

beziehen Näher Thüringerr

bei Roseho
Kirchnerstrasse 10 I

herrſchaftl Wohnung 6 Zimmer Bad
elektr Licht n Gas 2 Aufgänge mit oder
ohne 2 Bureauranme 10 06 zu verm

Die 2 d e Gr Ulrichſtraße 41
iſt ſof od ſpäter für M 800 zu vermietenNä e Ranniſcheſtr 15 im Kontor

An eGeiststrasse 35
I Etage Hof für 80 Elr per
1/7 06 zu vermieten Zu erfragen

Schmeerſtraße 26
Zinksgartenſtr 4 I od II Et ſchöne Woh

nung in geſ u ruh Lage d Zentrums 800
bez 750 Mk 3 verm Näheres 2 Tr

Kleine herrſch Dobnung
2 Stuben K K K an ruh Leute450 Mk n Schulſtraße 7
Stube Kammer u Tr I Jnni zu

verm Schülershof 6 J
Deſſauer ſtr 15 St u K 98 Mt z vm Näh II lMeckelstrasso 21

Wohnur I Et 2 Stuben Küche mKo chgaseinricht Korrid u ſonſt Zub

per 1 Juli zu verm Preis 300 Mk
H Näheres daſelbſt part
R ilf z frol Wohn ,2 St Käi r 29 3 Zub Pr 320 Mk ,1/7

Wohnung 2 Kam Küche m Spfk
Mädchenk reichl Zub Gas u Jnnenkl
1/7 06 in beſſ ruh Hauſe zu verm

Felſenſtraße 1 a

L

5 wer380 Mk

n n t Du uFrdl Wohnung II Et 380 Mk zuli
J S m Bad II St 500M ktKönigſtraße z
M ilhelmstrasse 49

Kloſett Spei

Hübehor zum ten
a

Beeseners tras s 13 g

fein ausgeſte Zim KücheBad reich Zubeh od ipat

8 Stub K u Zub 1 Juli 06 Pr400 Mt 1 Be mntetenHreitelraßße 31 II links
9 MarktStube Gerharat Morighiehe e 5 1

Leere Stube an anſtänd weibl Perſon
vermieten Torſtr 54 im Laden
u Sl K zub Pr 450 Mk17 zu ver mieten Neumarktstr

zwohnnng 40 2 ein Leute 17Keilegle 63
che 48 Tir

zu vermieten

Wohnung Stube Kam Kü
ofort od 1 Juni zu vermieten

Dieskauerſtraße 13
Yinuncerughe I Etagefreund ing ſofort od 1 6 zu verm

Preis 340 Mk heres im Reſtaurant
Parterre Woynnng Stub KammerKüche u J z 1 Okt z v Jahr 4 p l

S

krukenbergstrasse la

Schön gelegene ruh Wohnung
Stuben Kammer Jnnenkloſett c ſofort

eventl 1 Juli 06 zu vermieten
F Kirchtor 24

Unterberg 11

S erntete NvreisSt K 1 Juli zu vermieten Preis
210

St u Kammer I Juni zu vermieten
3 Vereinsſtraße 1

Wohnung von 6 Zimmern Küche
Spfk Innenkn Mädchenkammer Gasl
Erker u Balkon Zim 1 Juli
ſpäter zu vermieten

Freundliche Wohnung
I Etage 4 heizb Zimmer

K Speiſekammer und ZJubehör
große Veranda Preis 525 Mk ſofort
zu vermieten Laurentinsſtraße 18

Woynn geh Tlr 1,7 zu vermieten

eventl

renoviert

örm litzerſtraße 106

Hübſches gr freundl Zimmer
Näheres Gr Ulrichſtr 58 III

Frl Kellerwohnung für 40 Tir per 1,7zu vermieten Zochar 20 i l

Meckelstrasse 28 I
ſehr ſchöne helle Wog z Ab
vermieten ſehr geeignet 700 Mark ſof
zu vermieten durch
Oscar Knoche Gr Steinſtr 63 II

Pichtestrasse 5 I
2 ſchöne ruh Wohnung 350 Mk ſof
zu vermieten durch
Oscar Knoche Gr Steinſtraße 63 II
Liebenauerstrasse 18
ſchöne helle Wohnung 450 Mk ſofort
zu vermirten durch
Oscar Knoche Gr Steinſtr 63

Stube Kamm KücheI Page C T i che 55 95 nebſt Zub 117 06
zu vermieten Merſeburgerſtr 104
U hiands ztrasse 8

2 Wohnungen a 240 M 1/7 1 Wohn
zu 560 M 110 zu verm durch
Oskar Knuoche Gr Steinſtr 63

Iauchw Wuchererstrasse 56
2 halbe Etagen II u III a 700 Mk
1/10 zu vermieten durch
Oscar Knoche Gr Steinſtr 63 II

Liebenauerstrasse 8
Wohnungen 210 u 100 Ml 1/7 zu
vermieten durch
Oscar Knoche Gr

Geraumige Wohnung Pr 300 Markt

1 Sorbor 21 Juli zu Hordorferſtr 3

h

Steinſtr 63 II

p M al n 2 rFrdl Wohnune St K ZubJ DHil 41 T vn Anhalterſtr 16
v Pfännerhöhe 47

Zwei n Wohn an 1od 2 Perſ 1 6 pi maſiusſtr 35 l Ieergſraße
freundl Wo t für 6 M Jl i zu verm

in beſtehend aus 2 Stuben2 r Kammern Küche gr Korridor p 1 Juli
oder 1 Oktober an i hiss Leute zu ver

mieten Preis M 270 Zu erfraTaubenfſtr a im Kon ttor

Steinweg 7herrſchaftliche Wohnung ſehr ſehr e Aus

ſicht nach dem W
zaiſenhausgarten ſofort

zu verm Naherrs daſelbſt IV
Freimfelderstr 16 pt
W pohnnn g 160 Mk z 1 7 cr zu vebei Krieg
lerrechant Wohnang

Mk 675 per 1 Juli zu vermietenNäheres ömair 26 UVlrich

Stube mit Kabinett ſofort zu vermieten
Forsterstrasse 36 I rechts

Hausmannswohnung

in herrſchaftl Hanſe im

Stock

ieten Näheres da elbſt

Nordviertel

Halle 1 Juli oder 1 Aug an ruhiges
ſauberes Ehepaar unter günſtigen Beding
ungen zu vermieten Zu erfragen im

Kontor Lindenſtr 46
Harz 45

120 u 114 Mk aohnungen
inderl Leute o ort zu vermieten

C
S unneu 11 u

Herrſch W Zohmung 4 3 K Sp Bad
ikl verſetzu einſchl Waſſer u Gas50 o B 7 zur verm u Rudolf Haymſtr 32 t pt
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II Etg

erhält jeder
bei bequemer

Moderne

Knaben

I Mark
Anzahlung

Elegante

Anzahlung

Neuheiten

Herren

D Mark
Anzahlung

Grosse

Auswahl in
Sport und

Kinderwagen

ar

e

e dlark
Anzahlung

Stiefel

leidorstoffe

Damen

Konfektion

Saalkreis Mat r 1112 7Wilbelmfer 55 iſt die BelEtage
mit großem eigenen Hintergarten
ſpäter AF zu vormloten W

8 Zimmer und reichliches Zubehör oder
P eſicht igu ung von 11 1 und 5 UhrNäheres daſelbſt III Etage Profeſſor voretz sehr

Reilſtr 124 II ſchöne ſonn Wohn
3 Zimmer und Küche Mk 320 zu ver
mieten Näheres l Etage

Leere ruhig gelegene tube Gartengebäude an anſtändige alleinſtehende Frau

ſofort eventuell 1 Juni zu vermieten
Am Kirchtor 24 U

gleich zu ber Unterberg 15

Viktoriastrasse 24 l
herrich Wohnung 1000 Mk 1/10 zu
vermieten durch
Oscar Knoche Gr Steinſtr 63 II

X Frdl möbl Zimm ſep Eing p 15
X od ſpät zu verm Barfüßerſtr 1 II
Gut möbl Zimmer zu verm Ritterſtr 9 J

Möblierte Stube zu vermieten
Schmeerſtr 5 Vordb IV

Zimmer zu vermieten
Kleine Ulrichſtraße 9 II

l oblierte Stube W 3 Mt ſofort zu
vermieten Zwingerſtr 21 pt l
Kl einf möbl 3 z verm Tomaſiusſtr 3 l r

Mobl Jimmer an Fil od Herrn zu
verm Hallorenſtr 2 III l Markinähe

Gut möbl Wohn mit Schlafzimmer
zu vermieten Prinzenſtr 24

WMöbliertes Zimmer zu vermieten

u r
r v

Wöbl

Fischmann Julius Kühnſtr 1 J
Frdl möbl Zimm m Klav ſep Eingverm b Ztrauch Hackebornſtr 3

Frdl möbl Zimm Mon 15 t m Kaffee
ſof od ſpät Hackebornſtr 4 III l a Markt

Jreundl möbl Zimmer nebſt Kabinett
ſofort oder ſpäter zu vermieten Ruhiges
Haus Moritzzwingoer 6 II
Ein möbl mer z v Gr Ulrichſtr 3 II

Möbl Zim an Frl ſofort od ſpäter und
Schlafſtell an Frl Talamtſtr S III
Freundlich möbliertes Zimmer zu verm

Südſtraße 19 II Mitte
c Frdl möbl Zimmer mit guterPenſion zu vermieten Steruſtr II II

rdl möbl Zim ſep Eg vm Luckengaſſel II
öbl Zim u 3 möbl Schlaiſt ſof offHer erſeburgerſtr 3 hochpt

Zimmer evtl Klavierben zu
Brauhausſtraße 21

Moöbl Z u Penſ Leipzigerſtr 91 III l
M 3 z vm ev Mittagst Taubenſtr 26 I

Feundl mobl Zimmer billig zu ver
mieten Leſſingſtr 11 pt rechts

Wohn u Schlafzimmer fein möbliert
keine Verm weit für Herrn ſofort od ſpäter
zu vermieten Königſtr 66 II I
Einf möbl Zimmer zu verm Blücherſtr 6 J
Mbl ,mon 15Mk z v Bernhardyſtr 14 III
G möbl Z ev Klav Ben Marienstr 6 II v

Zwingerſtraße 28
2 möblierte Schlafſtellen

Mödl St als Schliſt v Gr Brauhausſtr 2,p
Frdl Schlatſt zu verm Streiberſtr 12 II

2 freundl möbl Schlafſtellen zu verm
Hallorenſtraße 3 II l

Freundl Schlafnelle frei Frieſenſtr III lt
Möbl Schlafſtelle zu verm Mühlberg 2 II
Möbl Schlafſt zu verm Wilhelmſtr 4 H l

t

Art nall

Seit entfl

Fein möbl
vermieien Kl

9ffent

Leere Reſtanrationsräume
n guter Geſchäftslage ſofort zu vermieten
Offert unter V 8 an die Exped d Zta

In Wehlitz einem Dorfe von 1100 Ein
wohnern haben wir zum 1 Juli er ein
Materialwaren Geſchäft mit Schlachte
haus 6 Wohnränmen 1 Keller 2 Küchen
div Ställen c zu vermieten auch können
nach der nie 31 2 Morgen nahes Feld
dazu gegeben werden Anerbieungen nehmenentgegen Gebr Kleeberg Schkeuditz

BacKeret
ſofort zu vermieten Näheres

Geiſtſtraße 26
Kelſerräume zu vermſeten

Näheres Taubenstr 9

Besseres Restaurant
mit teilweiſem Jnventar an verkehrsreicher
Straße an Brauerei oder ſolventen
W ſofort zu vermieten Off u B z 6818
an Rudolf Moſſe Halle a SGesohattsgrundstüeſ

Das früher Gotth Jahn ſche Grund
ſtück in CLobenſtein mit

Bäckerei und
Materialwaren Geschäft

iſt durch mich zu verpachten oder
unter ſehr günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Chr Herrmann

Halle a S r S
Glauchaerſtr 2

per 1 10 06 großer Laden m Wohnung
zu vermieten Preis 800 Mark Verkaufe
auch das ganze Grundſtück ſehr preiswert
unter günſtigen Bedingungen Näheres

Baukontor Königſtr 58

mit großem Nebenraum perLADEX 1/10 06 zu vermieten

Zu erfr Chr Voigt Leipiigerſtr
Geschäftskoeller

auch für Werkſtatt oder als Sagerran

zu verm Näh Königſtr 15 Zigar
rengeſchäft

Große Niederlage
mit 2 Koi itoren evtl als Werkſtatt od Fabrik
raum 1 Okt zu verm Niemeyerſtraßſe 4

Kl Werkstatt mit Schuppen zum
Juli zu verm Albrechtſtr 18 pt r1

z Werhſtatt e

100 qm

zu vermieten Frieſenſtr 7
W Zirka 300 qm Lagerkeller We

ſind zu vermieteu
Neuban Wilhelmstrasse 49

Pferde mit Remiſe u vermieten
Frieſenſtraße 3 I I

Taden
mit oder ohne Wohnung f Viktualien
geſchäft Barbier oder jedes andere Ge
ſchäft paſſend zum 1 Juli zu ver
mieten Krukenbergſtr 144

Anſt Schlafſt f I od 2 Hrn Pfännerhöhe47,pt

Anſt Schlafſtelle offen Frieſenſtr 4 II r
Frdl mm Schliſt zu v Heuriettenſtr 6 Zu erfr p
Anſt mobl Schiatſt z v Talamtſtr 4 III
Anſt Mädch f Schlaiſt Geiſtſtr 20 H pt
Anſt Schlafſtelle offen Hermannſtr 18
2 möbl Schlafſt ſep Eg Marthaſtr 7 J
Anſt Schlafſt Brunoswarte 6 II l
Frdl Schlafſtelle z v Gr Ulrichſtr 9 IV
Frdl Schlafſt für od 2 H Mittelſtr 4 J

offen

Schlafſt zu verm Streiberſtr 21 III 1
Schlafſtelle offen Meckelſtr J
Schchlaſtelle zu verm Auguſtaſtr 6 im Laden
Mödbl Schlafſt z vm Liebenauerſtr 12 II r

Schöne Schlafſtelle frei Steg 3
Frdl Schlatſt z v L Wuchererſtr 32 J
rdl möbl Schlatſt z v Bretteſtr 19 i
Schlatn Diübchen all Friedrichſtr 54 Hg
Anſt Schlatſt off Guijahrſtr Z Ur a Martt
Möbl Schlafſt zu verm Wilhelmſjtr 44 III
Anit Schlatſt frei Kl Ulrichſtr 24 III r
Möbl Schlafſt z verm Gr Klanusſtr 11 part

e Hedwigſtr 1 ſof od ſpät zu verm
G Viktualienkeller mit Wohn u Hausm
G Arb au ruh Leute gr Kellereien f We
G od Bierlagerräume Remiſ u Stall
G u ohne Wohn Meld 3 I Eta

Mietgesuche
Aeltere Dame ſucht Nähe Magdeburger

Forſterſtr Stube u Kam ev m Küche
u Penſ bald e mieten Offert u J 79
an d Exped Blattes erbeten

du 7Fieiſcherer
nen eingerichtet freundliche Wohnung
ſchöne Arbeitsränme Pferdeſtall ſofort
oder ſpäter zu vermieten Gefl Offerten u
A 111 an die Exped d Bl erbeten

W Leeres Zimmer zu Kontor und
Derteufs werten mögl mit ſepar Eingang
parterre od J Etage ſofort geſucht Gef

unter L 101 an die Exped d Bl erbeten

S Zimmer Wohnung
m BVadezim u Zubeh ſucht p 1/7 j Ehep

e 69 an die Exped d Bl erb3 erf

Frdl Schlaſſt zu verm Grünſtr 27 III r
Anſt Schlafſt offen Kl Sandberg 5 l r
Frdi Schlafſtelle off Gr Brauhausſtr 21 III

Schlafſtelle offen Jnlius Kühnſtr 1 J
12 II I

usſtr 34 nahe Markt

Frdl Schl afſt t Herrn off Dachr itzſtr

Anſt Schlant off Gr Kla
Weſſere möbl Schlafſteile nahe

Waiſenhaus zu verm Steinweg 52 II l
L mobl 7chlafſt 2 Hrn od Dam m ſep

Eg k ſof bezog werd Krukenbergſtr 8 pt
Schlarſt j anſt e off Beiſtſtr 55 H pt
S Anſt Schlafſtelle z verm Anhalterſtr 6 pt
Frdl Schlafnelle z v Merſeburgerſtr 3 H I
Schlafſt jof od ſp frei Steinweg 51 I
Sch Unterberg 11 II
Möbl Schlaiſtelle z verm Beraſtr 1 l I

chlafſt z v Gr Steinſtr 32 H III

lafſtelle f 2 Herren

S

Anſt Schlafſt offen Leipzigerſtr 14 ill vh
Anſt Schlafſtelle offen Thomaſiusſtr 37 I l
Frdl mbl Schlfſt Gr Braunausſtr 29 III r
Frdl Schlatſt Dryanderſtr 2 U roffen

Aeit Dame ſucht in beſſ Hauſe 2 leere Zim
i Küche ſofort od 1 Juli part od I Etage

Off u D 114 an d Exped d Bl erbeten
Lediger Mann in mittleren Jahren ſucht

Logis bei anſtändiger Witwe möglichſt
Südviertel Preisangabe erwünſcht Offerten
unter U 128 an die Expedition d Blattes
erbeten

Möblierte 2ohnung für einzeln
Herrn ſofort geſucht Offerten durch
Filiale Alsleben Saale

Wohnung in ruh Hauſe 1/10 geſ wo
Hausverwalt übernom werden kann Off m
näh Ang u M 122 a d Exped d Bl erb

Privatbegmter jucht per 1 Juni Wohn
bis 250 Mk Nähe des Waiſe nhauſes Off

U 148 an die Exped ds Bl
J J Ehe 4aar ſucht per 1 J

p Vorderwohnung
bis 70 Taler im Zentrum Offerten unterl 141 an die Exved dieſer Zeitung

Aelt Leute 3P ſuch Wohn St K
50 54 Tlr auch k Straßerein übern werdOffert unter A 151 an die Exved d Ztg

Anſt Schlafſt z v L Wuchererſtr 20 I

Fleiſcherei am 1 Juli zu verm auch
kann das Grundſtück gekauft werden Off

ter M 22 an die Exped d Ztgun

lIuaut e 9
1 n erf er 4100 qm helle Werkſtellenuraume e zu vermieten

F rdl Wohnung
mit Badeeit 550 650 Mk in beſſPrivathautſe c ntrum oder deſſen Nähe
von alleinſt Dame per 1 Oktbr zu

mieten geſucht Off u J 159 an
die Cxped ds Blattes erbeten

76
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